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Deutschland hatte 2025
einen jährlichen Primär-
energieumsatz von ca.
3.000 TWh. Seriöse Vor-
ausberechnungen gehen
von etwa 2.000 TWh/a
2050 aus. Heute beträgt
der Anteil der Erneuerba-
ren nur 20%, während
70% der Energie fossil
importiert werden, 2050
immer noch ca. 25%.
Der zukünftige Energiewelthandel wird sich auf Strom und Biomasse stützen. Weil Strom
und Wasserstoff schwer zu speichern und zu transportieren sind, werden aus H2 und
CO2 in einer CO2-Kreislaufwirtschaft flüssige Kraftstoffe synthetisiert (H2 flüssig -253°C!)
 2,34 kWh/Liter; Methanol, flüssig bei Umgebungsbedingungen, 4,4 kWh/Liter) Durch
ihre einfache Speicherbarkeit und Handhabung können grüne Moleküle (Methanol, DME,
XtG, XtO, eBenzin, eDiesel, eKerosin) für die Rückverstromung verwendet werden, aber
auch als geostrategische Reserve oder sehr effizient als Kraftstoff in mobilen Anwen-
dungen.


